
Kunst-g Ein-. 
sonnen non Jst Les-O 

Us. FortsesnngJ 
»Wenn dein Mann dich beleidigt 

hat —- inein Gott, Anna, dieser 
Mannsi Wie tnnn das fein? Ich 
kann es nicht gnindenl Und doch 
s- dn bist so von dir wenn er 

dich beleidigt dat. so will ich mit ihm 
reden Auge in Auge denn 
Donat ist ein uninåindiger Mensch. 
nnd ich ich half ja wohl ein 
Recht. meine Jugendfreundin ..« 

Er wußte nicht one noch ein. Auf 
einmal lähmte itzn wieder diese qual- 
volle Unsicherheit so. als tirne 
von Anna her irgend etwas auf ihn 
zu und machte ihn zum schwachen 
Knaben so angstvoll war das· 

.Nein", flüsieete Anna erregt. 
.nicht mit ihm reden. Jch will fort. 
Er soll sehen, wer ich bin. Jch latTe 
mich nicht tränken«. 

.Heimlich gar? Besinn’ dich bloß« 
Inn-! — mass teine Sachen, die 
schief aussehen! Komm, fes dich da- 

her erzähl’ mal alles genau. Ja 
den besten Eben kommt was pok. Ba- 
ter und Mutter streiten sich auch mal. 
No, und du weißt doch .&#39;.&#39;· 

Das war nich was Anna woll- 
te — Nat, Zntprnch, Erwägungen 
Vernunft, Vergleiche mit dem kleinen 
Zank von hing und Kunz —- —- 

Sie wollte etwas Großes. Etwas, 
das ihm zeigte: So bin ich! Und 
was laut verlänseta Wenn du mich 
nicht mehr echtefn andere stehen zu 
mir nnd schützen mich 

Plöslich fiel sie Wolf um den 
hats nnd drängte sich gegen den 
Mann. 

NWolF rannte Iie »du hast mich 

doch lieb? Du wirst doch tun« um 
was ich bitte, wenn ich sage, es muß 
fein Weißt dn noch. an mei- 
nem Hochzeitstag trugst du mich auf 
deinen Armen zurück in mein Wofer- 
hous. .bring&#39; mich zurück .noch 
einmal ..." 

Als sie Use an ihn drängte und 
er ihre Arme um seinen Hals fühlte, 
ihre Gestalt an der feinen, da erzit- 
terte er vor Schreck und war ein 
paar Herzschliige lang wie benommen 
and hörte auf ihre raunenden Worte 
und empfand ihre Nähe 

Plötzlich stieß er sie von sich —I 
rauh — daß sie fast tanmelnd zurück- 
weichens mußte. 

Sein Gesicht war fahl und verzetek 
Er vermied ihren Blick. 

Er hatte begriffen, was III ihm 
vorging, nnd fein junges rasches 
Blut, daj ihr entgegengeivallt hatte 
ebbte zurück nnd schlich ihm blei- 
schwer durch die Adern 

«Geh’«, sagte er. «Geh&#39; zu deinem 
Mann!« 

«Wolf 
Was kommst dir zu mir klagenfi 

Was willst du von mir&#39;s! Mich 
auch so gut wie dein Bruder d- 
Geh zu deinem Mann — vertrag 
dich mit ihm — oder nicht. ich 
kann dir nicht helfen·.. wire du 

willst, iß häßlich seyen ihn 
berste feine Fäuste. 

Und auch-in ihm bängste sich der 
Mann feindlich nnd vor sich selbst 
Rettung suchend auf gegen des anred- 

KÆ Æb ooo 

»Du swillß mich zu deinem Wett- 
zeng machen«, sag er hart. .D.ie 
nehm ich dir so iibe daß ich morgen 
fortgeh — ja wie gehen fort — Ich 
Und Donat und Utiche ...« 

Seine Stin we brach. Er wendete 
das Oeßcht ab. 

Die da war das Weib eines ande- 

res!Mnnne-Z! Und welchen Man- 
sei 

Er wollte sie nicht einmal mehr an- 

sehen — aus Furcht —- und diese 
Furcht enipöite ihn, daß er meinte, 
es sei Daß 

»Bei-it ou mich nicht —- hast Du 

mich nicht tieb?« rief fie, »und willst 
mir nicht helfen?« 

»Nein! Jsrh will, daß du gehst 
Jch will, daß du mich in Frieden 
läßt! Ich will gar nich-i von dir 
wissen! Geh" —- geh« — zu deinem 
Monm« 

Sie « 

nd noch — ein — zwei ban- 
ge, Dies-ge Augenblirte lang» 

Er teljtte sich ab und trat ans 

Fenster und stierte in die Nacht 
hinaus, mit zufanimengedisienen säh 
neu und einein einzigen Gedanken, ver 

unaufhörlich, unaufhörlich in ihin 
kreiste: Ein anständiger Kerl viel- 

ten —- ein anständiger Kett bieii 
den 

»Meist« flüsterte es hinter ihm, 
heiß unv bittend. 

«Getz’i&#39; schrie er wütend. 
Und da verlor sie jeden halt. Sie 

lief davon — besinnt-agle fchlug sie 
vie Tür tuter sich zu, daß ei durch 
vie ACU Stille tualltg 

Mit eiligen Höhen, vvn spen, 
schmu, sue-I getrieben, konnte sie 
ve- taases, Jacke-· Kot-tw- taub 
sm- mni mch ds- tohlyum Hit- 
kuck«, vie dee Mondschein durch das 

farbige MUMIII Mitt- Iit Besp- 
die-um 
"sx Fa- tvievet in dein Zins-net 
« I- whäs mit idee- Gotte- 

N j- e- nes-sue- se 
— use-tit- pt Vi- w 

zu feinem Zimmer nenr sestiosen —- 

ans ihrer Schinlstnde tnin das eiione 
refiger getönte Licht. dass dort Mc 
hinter der weißen sauerntndpei nnd 
dein festlichen Schiekrr brannte 

Sie sing in ihr Mknfeiinnier. 
Ohne Zaudern. sie einr. dir kenn-i 
weis. was He with 

Mit sichern T ritten trat sie nn 

ihren Schemen et in einem W 
ftnnd die Scirnnstnssetir. Ohne Inii 
den Händen z- zittern. nahen sie and 
dieser das Fläschchen M sie denn-its 
dein Doktor Schiiler edit-endet 
dane. 

Der eigentliche Mensch in ihr — 

der gesunde. der sieh sehn-er empor- 
zuringen hatte nnd dein Der-neuge- 
Itriipp non Torheiten nnd Phanta- 
ltereien. von Eitelkeiten nnd Froh —- 

der jagte deutlich: Dies willst dn ja 
For nicht » das ist ja nur eine Ko- 
mödie 

Aber die .8nsihanerin· in ihr —- 

die rannte: Takt Triff ihn! Trniapfe 
onst Jnipdniere iden! Zeiss auch 
Wolf! Der ist so feig — will dir 
nicht einmal helfen —- dn hist den 

allen verlnsem 
Der gesunde Mensch sagte wieder 

ganz deutliche Das war in nur ern 

Gott« das er dich nicht mehr achtet 
— er liebt dich ja. Suche den Weg 
zu ihin — trachte, dich ihnr klar zu 
machen —- zeig ihin deine inneren 
Feinde — nirnrn feine storte hand. 
Und schäker« dich — daß du den rei- 
nen« jungen Menschen in Not ge- 
bracht 

Die ,anhinerin&#39; aber stachelte 
anf: Wie tächerlich ist all diese 
Männerliebe« wenn sie dir nicht ein- 
ml zu Füßen liegen will —- in&#39;s, 
erseht-et iie auf den Tod —- detd jei 
ihre Strafe ... 

Des wirbelte dnrrh ihr hirn in 
rafender Schnelle. 

Und tin Triumph des setzten Ge- 
dantene nnd-n sie das kleine IMM- 
ehen und trnnt es ein«-. 

Die lächerlichste aler Cmpfindanss 
gen durchichiittelte sum-. 

Das schmeett ja scheißlich dachte fe 
ganz danal.s 

All die echten and all die künstlichen 
Aasregungen der legten Stunden fan- 
len in sich zusammen, waren fiir Mi- 
nuten wie nie dagewesen, ooe dick-: 
ganz gewöhnlichen Peinlichtetn 

Mein Gott —- roie schmeckte das 
bitter .. Und der Nachgeschmack auf 
der Zunge war so herb, io gallig, diß 
immer wieder ein Zusammenschaadern 
ihr das Gesicht verzog and die Schul- 
tern bewegte. 

s Sie-ging an ihren Nachtrisch Auf 
seiner Platte stand eine Wasserstasche 
und ein Glas. - 

Anna schenkte sich etwas Wasser ein. 
Ali sie da- Glae aufnah-, vitel- ie- 
gendioie das Spitesdektchen der 

Rachttischplatte an ihrem Uermel hän- 
gen- 

Die Flasche nnd einige andere klei- 
ne Gegenständg die da gestanden dat- 
ten, sielen polternd zu Boden. Der 
Teppich machte. das- dte Tdne nur 

dumpf waren. 
Aber Anna erschrak entseglich 

f 
Es war, als erweckte dieser Schreck 

le ... 

Sie stand wie entgeistert besann 
sich Jhr schwindeltr. 

« Was hatte sie getan! Mein Gott 
nein. es war Ja nicht möglich —- 

nur eine Eindildung. .. Ader der 

sgallendittere Geschmack der war 

» doch da 
! Schlotternd tranl sie das Wasser. 
»der Geschmack linderte sich etwas —- 

-er wich noch nicht- 
War das Giiti hatte sie wirt- 

ilich Gift genommen ... 

Und merlwiirdig war et. .so ale ob Wolf noch einmal ganz laut zu ihr 
Iagte; .Dir bist verrückt ( Das war ja wirtlich Wahnsinn ..s 

Ader vielleicht schadete es gar 
nichts fo ein tleinee IllischchenJ 
ooll fiir einen großen Men- 
scheu 

Da fiel ihr ein, daß sie ei est und 
oft bei der Unglüettgeschichte des 
Dottorö Schüler hatte erzählen hö 
ten nur ein paar Tropfen wä-; 
kea es gewesen Wie viele doch- 
nochi Sie tonnte sich nicht besinnen 
— aus leine Weise. 

Itzt Herz nopm rasend 
Wenn nur ver bitten Geschaut- 

.c-..«f der Zunge nachjassen wollte « 

Ader gewis, es schaden nichts .. 

Sie schauvektr. 
Sterben-! Ach mein Gott — fee 

idochte sucht daran, zu sterben. 

s- Das war ja alles Unsinn. Atti-txt 
’k,—atte kecht:1n jeder Ehe kommt mai- 
was vor 

Sie hatte es ja auch eigentlich nicht 
darum getau. Warum bena? 

Ganz wire fah sie sich um » 

Warum- Sie ichs-at davor zurück, 
sich vie Antwort z- gebeu· Denn ana 

wußte sie sengt-. Ost-s mettwiikdig 
klar fah sie mit einem Mai ihr gan- 
zes Lebe- we sich seit ihren Kinder- 
WI- 

Sie hatte Hch immerfort eine Ists 
set-san vorgezaubett und gedacht,« 
das fei die Welt —- qbet in fo eine-n 
cistsebild steht alles auf dem feon Sie hatte in ihrer Kindheit schon i 
Ia ihr Der-; und ihe Verstand nichts 
vie rechte altes-g betone-, u 
den Genüseu der Zukunft 
PMB MEP- 
ok-.Nisxvemtscsisiim 

sm dem Inn-n envtesee senkan 
entjejkädnren 

Vor iheee Vämenße hatte ei Mk 
den: ei wire ern enges Wiedean 
Den Reisender-. ineeeeknntelt tiefes- 
rollen. eerkyeenen Binsen Ins m 
wirbelte rundherum use III-ji« in Is- 
Unteen Schimmer Un nseekei Fersen. 
nnd sie snd hinein nnd Zeiss such Dek- 
geneiqu 

Hat-Mos- und Fondsle hatte se s- 
leken. immeefeee gelesen. sue M 
Knechte Löcher durcheinandee. Ug- 
in jeder bedeutenden Jena. die L 
nujijdte über ihre Umgebung M , 

sich nnd hatte kindifche Borstean 
davon, zu was füe besonderen Erleb- 
nnn str noch berufen sei. l 

Und da erlebte sie eine Meduse-gez 
in ihrem etßem ganz keines-, sqg pk 
ten Cmpsindeen Und see Las-g 
iteee junge Seeke H össset Ieise 
der beachten sie got nicht« 

Tag pflanzte neben die hallet-s 
Wuchetranten ihtee Phantasie 
den sinnen Eisenpfnhl des Tkp 
dieses gegenfnxnvitosen IMM· 

eistn großer Verderber für junge Seel 
t 

Dssnn kam Graf Durcharb. U 
neu flammte das Bewußtsein anf, da 

fte zu Besonderern berufen sei. Nu 
wollte und konnte sie ei diese-n jung. 
Manne. der sie verschmäht hatte, et- 

tnnl zergcn «- 

Und void- olles hatte sie bis hier 
gebracht, bis zu dreier Torheit, see s 
tomödkantenhnst lächeekich kost, N 

Anna sich vor sich feivft hörte perij 
mögen. Löcheelich. zum weinen l 

chertich war es gewesen 
Der Geschmack auf der Zunge vec 

loe sich. sann wurde ruhiger- 
Ei schaden nichte. Gewiß nackt. 
Sie setzte sich auf den Rand ihr 

Bettes und saätete die Hände r 

L- 
Unp sie begann sit-et sich Gusche z 

holten. 
ch ·JUYOI1UIIUI Will Ltikptlkrki 

heu. Ziir immer. Da sei N- zsn 
Mensche-lind allein in der Nach: u 

räumte in seinem Innern ans. 
Sie machte sieh tlar, daß sie nich 

gewollt hatte bisher. aäs eine ge 
« 

tige Rolle spielen, vor sich uns at 

deren 
Das hatte kein riihmliehes Ende ge 

nommen. 
Ob wohl alle jungen Meesche 

gleich den geraden, rechten Weg in d« 
Welt der Tatsachen finden? Ld wo 

viele erst so toll hernnisahren wie a 

goldene-i Wagen im sanferwald nn 

fah dann sehr wundern und weht 
wenn sie gegen den Stacheldraht 
Wirklichteit stoßen? 

« 

Das tain wohl ans die Ante-ge n 

die Erziehung an. Für die Leiche 
mochte isnnier die Gefahr sein« z- der 

träumen, siir die härter-en, das ße 
« 

seist-gewiss Herrscht-esse- gee· 
ten sör oie Phantasie-kollern 
sie ins Abenteuerliche tämen 

Ach, wie bin ich erzogen, M 
Unna. gar nicht —- gar nichts Ost 
lob, daß ich den reisen, beben 
Mann habe. Aus was für Wege wi 
ich noch neben einen- jnngen setp 
men! Wie schlecht von nur, In Bot 
zu tansen Nun hat-« ich ihn ver 
toten ... er sindet es unanständi 
wenn eine Frau iiber ihren 
tlagt —- dai darf sie nicht. fele In 
besten Ikennd nicht. Und außer- 
detn d 

Sie erglühte in der tiesen Eis-satte- 
teit O Gott wie schleicht. Ziel 
hatte ej doch gespürt und geahnt, Ins 
dein jungen Menschen selber sieht II war: daß er sür sie mehr einpsand 
als er darste. Und das hatte sie 
dienstbar machen wollen »F Und 
nun hatte er begrissen ihr Fran- 
eninstinti sagte es ihr nnd nun 
litt er. 

Er würde fliehen 
Und mit ihm ging heimat nnd Jn- 

gend von ihr —- sie stand kann allein 
neben ihre-n Mann. 

Seine Achtung« seine Liebe mußte 
sie wieder hoben- Svsß see M 
gan e Leben fortan ja Matt-Mith- 

nd· tapfer naht- st sieh vor, soe- 

gen nut ihn- eine Inssprathe in sa- 
then und ßth nicht zu 

Nur dies eine du er nie ersah- 
ren. Das war in toinödinntenhnft 
— daß·sie Gift genommen hatte- Das 
mußte then doch verächtlich sein- 

Dies bißchen —- nnr so ein 
« 

then sollt Aber natürlich, Wen-speise 
Wirtin-g würde ei seh-n huan Viel- 

Æ ichs-ei Is- lasee. mer da- 

Darm würden sich wohl solle sehr 
wundern Aber see iollten doch 
nicht erraten » 

Und Anna stand auf, nah-m das 
leere Fläschchen und ging datrm an 

den Ofen im hintergrund des Zim- 
mers, wo ein halb eingeschlaieuej, 

kargei Feuer, dem Frihtiag sorgsam 
;augearessen, fein bißchen Glut unter 

feiel toten Kopie- barg. 
» 

So —- das var besorgt 
! Aber in diesem Augenblick besan- 
alles ringsum so in flimmern m II 
schmal eu. 

Ja ihrem dbr lind ei- feiaes, Iei- 
iohes Singen an ... he her- 
tlopfte rasend. 

Ein Wisiger M fes-:- z Noch stand sie tut horchte 
hiseus usr us- i- lsallses se- 
III 

du« das hen mit-—- b- M 
des-de- losmssefmseue 
is ihrem Ohr» .ein Seh-c 
Meiste fu« .vte Any M es» 

s 

åke mirs-te set ekklh NOT-strä- 
ae itsk ißt Rast sägt-e Die es ZZ 

Det- we tÅii Gift ein Jst 
n tagt » et txt-H M 

Sie Riese ask Sie M as The-est 
Tom-s Tät 

Amt-ges —- Kmdilttk s 

Und et stinkt-e sitze-; dem- ese satte 
h in Mgset HMI sehn-ist ob P 

Ist-e Ists Rede: Basis —- 

ich Wisse des indexes sitt siehe lieb 
—- ustt N M 

RGO-Its idksse iie nnd todt-if N 
tu set-s Leute« JFLIi mit rette such-« 

Last iß bit-. use-n MA» 
St stets sie. von jähe-i sqeeet ek- 

fast- Use-ed obs-se Vetitssduij 
M sich— ich saß seide- » 

U hde ich st- ZEIT-seh 

ihn- hie Gift genosse- 
Mwb Aassehtig lag fee is iet- 
i M fes-Oper arge-d mit stä- 
UM 
VIII-tiefes. das stee ide- last 

festst- Detskchsog stocken Et. 
sie erstem 

M sic. « siäsiette ik sat- 
t est-feig- Lese- as ih- nie- 

,,Ekssssteiiezs feige- Iists use 

siehst 
we sie des Sinne-L 

».M Lethe-! Lieben Gott i- 

Iktstt H nnd hazf ißt siedet 
It sahst PQ steiget-meet mit 

s Kraft- Ja hexfeu ket- 

Aber shtsichtig drängte iickk eine 
7 sich M behauptete sich set-s- 
-- ig- als Ins Pulse Gefah-. 
.sstss. staat-&#39; itshate et nnd 

II f such doi Zins-sey hinsbet 
s II seit· Krus- waran 
«« ich seit sit sit Its-at ...· 
Da W zsei seh-me Tit-pie- 

) Ast-W 
i guts et dräckte ße legtenfcheittsch as 

I- 
Z..M·. klebte st. Jsgc M 
Is- Iie sue es möszich ...’ 

ließ sie auf ihr Bett niedey 
- s Drei soll Just-sen 
’;, Er set-gis sich Idee fie. hielt ihre 

iLinde unsichle 
LSPIiQP Flehn n; den- ihm 
Heu. ist schwände das Bewussiem 

THE-d Bissen hieß doch viellezchk schon 
ists-g ... 

Musik tief et teichxoöteaz aki 

Erste feise Stimme noch in diesb- 
de hineinhängen. Nein ße zu 
te- iqieic 

.Sie hätte Iei- Stimme durch das 
« 

ich- feiae Sitzen iu ihre-: 
Fe, durch das dumpfe. rasche pras- 

ZQT ältezf...sssie befähr- ,- an sum es .-:. 

W ... Nicht streben .·. Ist-; 

f 

J 

Tscfiusc Mte sie XVI-list 
iJT-«lee genossen...&#39; 
M eile tiefe Ohnmacht ais-sing He 
d W ihr die Lippen esse 

e IXan sue Seite noch 
indessen-ex ganz seien-eins 

» eches auf pas scheidqu Singe- 
«- d das Mike Rasscheth das himm- 

E hinsicöste Dann wußte Ia- 

kkj 

zxu kahl nnd finster 
T e Its-e nat zwei Dinge: rasche 
-fes ad lei- Inssehes 
Mit fliegen-der haft warf ee an 

Essai Schreibtisch zwei Zeilen auf 
« statt- 
W Sie meine Its-M Sie hat 
iu- qeuoiameu — Ihnen einwen- 
M G scheint&#39;s 

see sollte das hinter-gen durch die 

echt unten, Tempell mochte 
si any fee spotteten ist Die- 

iiåcftsitstsm sicherlich vom-f- daß 
ft ihre Die-we zum Zu- 

stand-sc G spat ja tanm 

,Dies Blatt durfte nur m me paa- 
« eines ganz Treuen, Verrrauten ge- 

werdeu Dotter Schüler war 

s. Ehrenmann ebne baß man 

Bersprechmrgen aber-Ihm und 

Zrbaupt ein Wort davon verlor: er 

rbe schweige-h Aber er lpame sich 
dem erstes Schrecken nawilllürns 
raten, gerade weil ei sich Im vie- 

« Gift handelte weil Anna eg 

geapmmesr. 
Rein« einem Diener ließ- ftch bat 

anvertrauen. 
us er selbst gingek 

Aber da waren ja Wolf und To- 
nal sie gehörten zu Anna sie 
hatten ein leidenschaftlichej Interesse 
data-« sit zu Dache-, daß ihre Untat 
verborgen bliebe· 

Uub schon spar der Mann unter- 
, sub schon tlopfte er an dieselbe 

T r, an die vorhin feine Frau so ge- 
heim-M W hatte. Aber er 

Miete auf teia herein, er öffnete 
CM « 

Ists fuhr zurück ... stritt-L · 

quill.issorukbersschielbst,lds 
»I, is mier Melu, ob er recht 
m »Im l· Entsinnst-dessem 
var er u feinem Zins-er bin nab her E 

RI- las ihr Maria satt II 
blose-f Ueber lief D, Wolf 

lbsbasuschtrates.»ersscri 
Itebteerschlagem der Its-a ei- 

s 
Or VI b list-O Cis-Il- sit-r 

s 

.. 
ZEIT

-E 
f·

 Z It
 E E ;- ? k- E 

FULL Kaido-EI- 

Q..KKE-t..tkikkt näh-T- 
Essa- hin-— 
Ost-KLEMM h 

This-EmeIqu 
S iK Hithwspw 
Si- TkkL T III 

Ins Hin KI- — M h En( 
Haus« Eli-I Sinkt-h Sok unt iu- 
nstsdnik Im tief n Indess- ( 

M LIABLE dn as III still 
M Iw- zsksisiaiki. ki- di 

Einige Ringh- Inrasskr. M 
Ast poss- Cospes als etc Hm 

It satte sit seit-e M W IF- 

! Dr soc-I is Mist- Wiss-ist« 
Its-M fide stetig sit III-stets 
Fde MTr. .Iei-t Zw- sj n- 
Ists-IT Den usw is- HII It- 
’W Jst-I Itzt M äs set Ki-( 
Ist III-— Irru- W III-i set-i 
»U- spstt .·.« l E Isin die H Wtzj gis-Eis 
III Zeugin Ekt Qui-M z- Hk zi« 
ern-. Ins-te ßq ke- zkiatiet z-. 
— It itzt hem- kstzutnx ski- 
hIIE. sit Stst Its-es Ei se- 

IM lWeI sah. Gras VIII-Its ems- 
tt eis- VERMES-IS ais sei-Zu n 

M Steh-Wirst Ie- Saht-i Z- 
ssissek Ich-es 

»Es M. Ist stifis III-I- 
Ittt&#39;, Riß-m et. .Sit tät-k- ist 
i- M sich- fskak hat-u ess- 
Ist M su- dettåt Und Ins ts- 

fttt Hist tust gtjktt Inst-. 
.Sps U Restesst hattet Mk 

fwstt Cis-Its leist. 
Eise tust SM satte pag 

Its Ida-u Herz Ist mit-. sitt 

Messe-le —- vt im sit-its Le- 
Its Ist ask- zssam zutage- ka- 
st-- sit küssenka 
heäßit—tkitadttssschW 
Im Ieise-Ese- — III ktzt esse-Its 
II UM daß It Its-set Eis itz- 
ttssisct gest tin 

Ins- såksptn ... 
Jst-I sagst et. Joit nassen sei- 

st BUT-et tschi etxsssttstsc ils-) 
ex Tritt fis sede- Iai Bett seist-. Its- 

ftlists Neide-. 
sitt sst Wiss-if Ethik-! fes-Z 

Dust title- iibtthkss Use-. III 
Oft-Is- iw WÆ Ists- mit-IX- bosd Ist Mt 
IW ists-? 

Er satt-it III pas-sit -. ftsæt st- 
qsiltt Seele htptt Ist Its Most-: 
s- W ei- Michel Musc- 
Mts jGats just- Kot-et Läst- 
III-III- 

Basdetkott Wisse- fase- 
ihut Er einig-u fis- Iet ganz Haks- 
felidfes THE-estim- iI Dei-in et ät- 
tntfchlpßul baut, t- Itua z- m- 

btik Leist- Isstsbiis hatte feist 
Lebt sit Its- Qttßosd Ast-spie aus« 

zsftthtts M seine Mantis-im- 
st ers-b H i- sts-es Zusttr. Uns 
ans Ist leises Sing- iexsu neue- 

Isattt tt samt-ten »Ich 
bju I Ia Las-. sich sitt-h nat 

junge m- agka W zu las- 
sesz Im ausset. cis ich set- 

-stt, so sttIt is- sst haust-nom- 
RII hatte sich feist allzu gtpkt Za- 

petßcht wohl gesteht 
hist fass ü- tis Instit-Zithe- 

Maas. III w m- Ztu In 

Ins-. die H pag-im htm. weil fi- 
tiutt cum- lievttz Im mei- ihre 
Liebt strafe- sptdts nat 

Yes- fo fah et ti, so music et es 
Mehr-. 

hätte sie-We mit ihrer rot-. Büg- 
gunft allezeit so geschäder Mist-It 
doch geschwiegen! Wenn et arm-gä- 
laj get-Uebers wäre —- zskser wettet 

beglittlt von dem Wahn. Turm ijespe 
ihn auf ihre Art — Dreseccht dem 
sie mit ver seit still in fix zeae Jnkeee 

Neigung begraben und seen-Indes- 
Das Wort fiel ihm ein: 

-Eiu THE-they te- mgcv Ie;.-:E.:«.«t, 
Jst eine Right-I mu. 
Tit Ins-d ga redet-. tude 

Rein —- et etitickte due m Mr Tat 
waren feige Gedanken Es hieß. 
fest and tlat dem Ungliick m- Unze 
sehe-· 

Dies we ein Wendepanu im Le- 
bes dieses jungen Geichdzsfei 
Man erhebt sich nickt von einem La- 
ke, as de- pee Tod it.1a:. zu neues- 

Liset- 
, Uesa sie gerettet wurde, mußte sie 
offen We Seete tot Ihm ausbreitet-. 
UID Ies- ee faul-, daß ple Liebe 
II des anderen zu seht aktei such- 
iefig daß sae kein sein-no für »gem- 
eises Gedanken Idee ein Gefühl war 

user ist« esse fse —- vmr auste 
er Weib heisses-. 

me es sied« e fiie ihn 
us fis Ie. sue treu-te- tä. 
It bunte sie sie Melissus, thue 

III-e zu steter-. dqi sie das-Las 

Is- Wut-eisk- EIN-M 
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Und at- Umde uns ou Wtsg 
and mais spät-k, umse- n U sei- 
nes- Jcht bei des Gordius-stets 
siedet dringet-nassen, jense- sah a 

sie voll hale Freundschaft. aber 
in völliger Ruhe rasen N 

Und Deus durc- skie sehe Ist. 
daß et sit heirate- töskuuz oder u 

selbst ein-at flicht-g daw- M 
ichs-I n m im sit ente- W 
des Jst-r ja sitts« ad. Er solt- 
aatiklich use-ais hat-atta. thut bis 
über die chec- Ietliedt z- ieix Un 
sie kann Ia- ia mit vertief- sei-. 
jäherm-Haussqu 
ais-n hats Un its-a sum cis-I 
isset so W losem at II s- 

att fu«-Ist fis-her ihn ils-. Dei a- 

hnte et auch as III-sitzt 
III sehn s 

sit unbesniflitzs Uns II dich- 
iellsks Im Disc- dtaq Ih- ist 
lief-ask m her-f 

Des Im- ih- n its-II is Stich-is- 
ud Umfass-. 

Ies- n m Mut sitt-» Is- 
Ias Ist ei- skalt-ei Jas- ftihn is 
is- ssfM sue 

tat- sttie u ich Ists suspe- 
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